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Wandern 
im Paderborner Land
Wandertouren durch das Paderborner Land 



32

Wege, die 
weiterführen.  
Willkommen im 
Paderborner Land!

Bewegung, Aussichten, 

Ruhe – ideale 

Bedingungen für eine 

spontane Auszeit.

Landschaftliche Abwechslung und eindrucksvolle Ausblicke ma-
chen das Paderborner Land zu einer vielseitigen Wanderregion. 
Wege unterschiedlicher Länge und Schwierigkeit führen durch 
Eggegebirge und Teutoburger Wald, über die offene Karstland-
schaft der Paderborner Hochfläche und die stillen Heiden der 
Senne. Dabei erleben Wandernde die ganze Bandbreite aus 
Natur, Geschichte und Kultur.

Ob nun das Steinhorster Becken, die Aabach-Talsperre oder die 
seltenen Galmeiveilchen bei Blankenrode: gastfreundliche Unter-
künfte, regionale Küche und zahlreiche Rastplätze laden unter-
wegs zum Verweilen ein. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Auswahl schöner Tou-
ren durch die abwechslungsreiche Landschaft des Paderborner 
Landes. Markierte Wege, Karten, Höhenprofile und GPS-Daten 
erleichtern die Planung und machen das Wandern einfach und 
entspannt. Wir wünschen viel Freude beim Entdecken des südli-
chen Teutoburger Waldes.

Kreis Paderborn | Wirtschaft & Tourismus  
Tourismus Paderborner Land
Königstr. 16, 33142 Büren, Tel. 05251 3088111
info@paderborner-land.de, www.paderborner-land.de
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Aussichtsplattform

Altenbeken Route im Uhrzeigersinn Altenbeken

Driburger Grund
Sommerberg

Mariengrotte Kleiner Viadukt Durbeketal
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Viadukt Wanderweg

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbeken.de

Länge: 30 km

Eisenbahngeschichte  
erwandern
In Altenbeken treffen Eisenbahngeschichte und Wandern direkt am Tor zum 
Eggegebirge aufeinander. Das Wahrzeichen des Ortes ist der Eisenbahnviadukt 
– Europas größte steinerne Eisenbahnbrücke, abends eindrucksvoll beleuch-
tet. Ergänzend lohnen der Blick auf Bahnhofsanlagen, Rehbergtunnel und die 
044er-Museumsdampflok im Ortskern. Für Fotofans gibt es eine Aussichtsplatt-
form mit freiem Blick auf den Viadukt.

Wer Bewegung und Natur sucht, kann die Eindrücke auf dem Viadukt Wander-
weg vertiefen. Die 30 km lange, durchgehend markierte Rundtour führt auf ab-
wechslungsreichen Wegen rund um Altenbeken, mit immer neuen Ausblicken auf 
den Viadukt und in die Landschaft des Eggegebirges. 

Der Weg ist seit 2009 durchgehend als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“ 
ausgezeichnet.

Einkehrmöglichkeiten im Ort, Anbindungen an Bus und Bahn sowie kürzere Ein-
stiegsrouten machen die Tour flexibel planbar – ideal für Tagesgäste wie für län-
gere Aufenthalte.
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Großer Viadukt 
Vom Dunetal schlängelt sich die Route entlang 
des Waldrands am Kleinen Kobbennacken. Sie 
führt vorbei am Forsthaus Durbeke und der Fi-
scherhütte. Schon von weitem kann man den 
imposanten Viadukt erkennen – seit 1853 über-
spannt es das Beketal und bietet von der neuen 
Fotobank aus einen fantastischen Anblick.

Lok-Denkmal 
Zum Abschluss der Tour lohnt es sich, einen Blick 
auf ein weiteres Wahrzeichen Altenbekens zu 
werfen: die Güterzug-Dampflokomotive 044 
389-5, die direkt gegenüber dem Egge-Museum 
steht. Wenn die Dunkelheit hereinbricht, werden 
Viadukt und Lokomotive eindrucksvoll beleuch-
tet – ein stimmungsvoller Abschluss der Runde.

Start/Ziel:	 Altenbeken, Alter Kirchweg, Denkmal-Lokomotive 
Niedrigster Punkt:	 200 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 362 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	 512 m

 naturbelassene Wege |  Verbunddecke |  befestigte Wege

42 13 45 %

Tour jetzt  
anschauen!
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Heideland Rundwanderweg

Tourist Information Hövelhof
Tel. 05257 5009860 | www.hoevelhof.de

Länge:  6,6 km

Sennelandschaft hautnah  
erleben
Die Wanderung bei Hövelhof startet am Parkplatz „Sandfangteich“ direkt am 
Krollbach. Von hier führt der Weg durch ausgedehnte Kiefernwälder und offene 
Heideflächen – typisch für die Senne. Vorbei an den Emsquellen erreichen Sie 
ein besonderes Highlight: die Senner Pferde. Diese seltene, einst halbwilde Rasse 
wird heute von der Biologischen Station Kreis Paderborn-Senne mit einer kleinen 
Herde im Sommer in der Moosheide gepflegt. Nur wenige Schritte entfernt infor-
miert das Ems-Informationszentrum über Natur- und Kulturraum der Ems.

Der Rückweg führt durch abwechslungsreiche Landschaft mit Kiefern, Heide und 
wiesengesäumten Kastentälern zurück zum Ausgangspunkt am „Sandfangteich“.

Wer die Tour ausdehnen möchte, kann den Emsquellen-Wanderweg anschließen. 
Dort wartet mit der Krollbachbifurkation ein weiteres landschaftliches Highlight. 
So lässt sich die Runde flexibel anpassen – ideal für Halbtages- oder Tagestouren.

Naturschutzgebiet Moosheide 
Die Moosheide ist mit 440 ha das größte Natur-
schutzgebiet der Senne. Dünen, Heideflächen 
und Kiefernwälder prägen das Bild, im Spätsom-
mer blüht die Heide purpurrot. Hier entspringt 
die Ems, und mit etwas Glück lassen sich sogar 
die seltenen Senner Pferde beobachten.

Emsquellen 
Die Emsquellen bilden den Höhepunkt der Tour. 
Auf rund 500 m tritt das Wasser an vielen Stellen 
aus dem Boden. Der obere Bereich liegt in Schloß 
Holte-Stukenbrock, danach fließt die junge Ems 
zehn Kilometer durch Hövelhof, bevor sie ihre 
371 km lange Reise bis zur Nordsee fortsetzt.

Start/Ziel:	 Hövelhof, Parkplatz Sandfangteich (Moosheider Straße) 
Niedrigster Punkt:	 129 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 142 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	  9 m
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Tour jetzt  
anschauen!
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Historischer Wanderweg Hövelhof

Tourist Information Hövelhof
Tel. 05257 5009860 | www.hoevelhof.de

Länge: 5,8 km

Geschichte erwandern
Der Historische Wanderweg in Hövelhof macht auf rund 6 km  
die Entwicklung der jungen Sennegemeinde sichtbar.  
Ausgangspunkt ist die Gründung der Kirchengemeinde St. Johannes Nepomuk 
im Jahr 1715, Grundlage für die politische Gemeinde von 1807. Die Route ver-
läuft überwiegend auf befestigten Wegen und eignet sich auch für Familien mit 
Kinderwagen oder mobilitätseingeschränkte Menschen. So lässt sich Hövelhof 
bequem erkunden.

Wer lieber Waldboden unter den Füßen hat, kann die Tour mit dem gleich langen 
Heimatkundlichen Wanderweg im Hövelhofer Forst kombinieren. Beide Wege 
lassen sich gut verbinden und bieten abwechslungsreiche Eindrücke zwischen 
Ortszentrum und Wald.

Im Anschluss laden verschiedene Gastronomiebetriebe zu einer Einkehr ein. Die 
Auswahl ist vielfältig, sennetypische Gastlichkeit macht den Aufenthalt angenehm 
und rundet die Wanderung ab.

Krollbach Bifurkation 
Die Krollbach-Bifurkation teilt das Wasser in zwei 
Richtungen und mündet so in unterschiedliche 
Gewässersysteme: ein ungewöhnliches Natur-
phänomen in Deutschland. Vor Ort informieren 
Tafeln über die Besonderheit. Gut erreichbar, lädt 
der Ort zu einem kurzen Ausflug mit Bewegung, 
frischer Luft und Naturbeobachtung ein.

Jagdschloss 
Der „Hövelhof“ gilt als Ursprung von der Gemein- 
de Hövelhof. Der Urhof geht mindestens auf 
das Jahr 1000 zurück und wurde 1446 erstmals 
erwähnt. 1661 ließ Fürstbischof Dietrich Adolph 
von der Recke hier ein Jagdhaus errichten. Das 
denkmalgeschützte Schloss ist heute ein Wahr-
zeichen und beliebte Fotokulisse.

Start/Ziel:	 Hövelhof, Bahnhof Hövelhof – das Tor zur Senne 
Niedrigster Punkt:	 105 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 112 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	  7 m
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Tour jetzt  
anschauen!
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Alter Pilgerweg

Tourist Information Paderborn
Tel. 05251 8812980 | www.paderborn.de/wandern

Gemeinde Borchen
Tel. 05251 38880 | www.borchen.de

Länge: 21 km

Auf den Spuren von  
Pilgern und Kaufleuten
Der „Alte Pilgerweg“ lädt zu einer abwechslungsreichen Tageswanderung vor den 
Toren Paderborns ein. Auf rund 21 km führt die Route durch Täler und Buchen-
wälder der Paderborner Hochfläche. Zehn „Gedankenpunkte“ mit Texten und 
Zitaten regen unterwegs zum Innehalten an.

Kulturell besonders lohnend sind die barocke Kluskapelle St. Lucia bei Etteln und 
die Kapelle „Zur Hilligen Seele“ nahe Dörenhagen. Letztere gilt seit über 1.000 
Jahren als wichtiger Ort der Kreuzverehrung und ist bis heute Ziel vieler Pilger. 
Malerisch unter Linden gelegen, bietet sie sich auch für eine Rast an.

Historisch folgt der Weg den Spuren alter Pilger auf der „Via Regia“, die ab dem 
17. Jahrhundert als „Frankfurter Weg“ bekannt wurde. Auch Fürstbischöfe und 
Kaufleute nutzten diese Verbindung auf Reisen nach Frankfurt.

Neben der Hauptstrecke stehen zwei Alternativen offen: eine Nordrunde mit 13 
km und eine Südrunde mit 14,1 km. Alle Varianten sind im Tourenportal „Teu-
to-Navigator“ detailliert beschrieben und ermöglichen eine flexible Planung.

Haxtergrund 
Im 160 ha großen Haxterpark laden Spazier-
wege, der 21 km lange Alten Pilgerweg, Wald- 
und Geocachingpfade sowie das Arboretum zu 
Erkundungen ein. Am nahegelegenen Flugplatz 
können Segel- und Motorflieger beobachtet 
werden. Gastronomie, Spielplätze und ein 
18-Loch-Golfplatz runden das Angebot ab.

Schloss Hamborn 
Die Siedlung Schloss Hamborn entstand im 19. 
Jh. aus einem Gutshof. Heute betreibt der ge-
meinnützige Verein „Schloss Hamborn Rudolf 
Steiner Werkgemeinschaft e.V.“ nach anthro-
posophischen Grundsätzen Schule, Internat, 
Kindergarten, Sanatorium, Altenheim, Hofgut 
mit Käserei, Bäckerei, Fleischerei, Gärtnerei, 
Werkstätten und Naturkostladen. Ein Café bietet 
Backwaren und kulinarische Genüsse.

Start/Ziel:	 Paderborn, Haxtergrund 
Niedrigster Punkt:	 156 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 284 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	 406 m
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Tour jetzt  
anschauen!

PB-Haxtergrund Route gegen den Uhrzeigersinn PB-Haxtergrund
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Paderborner Höhenweg

Tourist Information Paderborn
Tel. 05251 8812980 | www.paderborn.de/wandern

Länge: 21,4 km

Panoramatour rund  
um Altenbeken
Das Beketal zwischen Altenbeken und Neuenbeken zählt zu den landschaftlichen 
Höhepunkten im Paderborner Land. Im Talgrund grasen Kühe, an den Hängen 
wachsen alte Buchenwälder, von den Höhen eröffnen sich weite Ausblicke. Durch 
dieses Gebiet führt der 21 km lange Paderborner Höhenweg, der dank Querver-
bindungen auch als 14 km Nordschleife oder 10 km Südschleife erwandert wer-
den kann – ideal für flexible Tourenplanung.

Zu den Höhepunkten zählen die neu errichtete Aussichtsplattform mit Blick 
auf den Kleinen Viadukt und ins Tal, kulturhistorische Orte wie die ehemalige 
zehneckige Glashütte Uhden, das Mausoleum der Glasmacherfamilie oder der 
im Wald gelegene Pestfriedhof. Ein markanter Punkt ist die höchste Erhebung 
Paderborns mit Gipfelkreuz und Gipfelbuch – ein lohnendes Ziel mit Aussicht und 
Erinnerungswert.

Unterwegs laden Hütten und Picknickplätze zu Pausen ein. Die Wege sind gut 
markiert, bieten Abwechslung und sind bequem mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar. Seit 2014 trägt der Paderborner Höhenweg das Siegel „Qualitätsweg 
Wanderbares Deutschland“. So lassen sich Natur, Kultur und Bewegung unkom-
pliziert verbinden – ob für eine kurze Runde oder eine Tagestour.

Kleiner Viadukt 
Das Kleine Viadukt, auch Dune-Viadukt genannt, 
ist 230 m lang, 33 m hoch und ruht auf 12 Bögen. 
Es wurde 1851–1853 als Teil der Bahnstrecke 
Paderborn–Altenbeken–Warburg–Kassel erbaut. 
Rund drei Kilometer westlich ergänzt es den 
bekannten Altenbekener Viadukt – ideal als Zwi-
schenziel bei Wanderungen im Eggegebirge.

Höchster Punkt Paderborns 
Südlich des Dunetals, nahe der Grenze zu Alten-
beken, liegt mit 347 m die höchste Erhebung Pa-
derborns – rund 230 m über dem Domplatz. Ein 
Gipfelkreuz mit Gipfelbuch markiert den Punkt. 
Das Ziel ist gut in Wanderungen durch das Egge-
gebirge integrierbar und bietet eine markante 
Orientierung.

Start/Ziel:	� Paderborn-Neuenbeken, Missionshaus (alternativ: Dunetal) 
Familienvariante: Parkplatz Hasenhohl

Niedrigster Punkt:	 169 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 343 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	 480 m
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Tour jetzt  
anschauen!
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PaderWanderung

Tourist Information Paderborn
Tel. 05251 8812980 | www.paderborn.de/wandern

Länge: 11,9 km

An Deutschlands  
kürzestem Fluss
Die „PaderWanderung“ verbindet Natur, Kultur und flexible Streckenwahl. Start-
punkt ist die Abdinghofkirche im westlichen Paderquellgebiet. Von dort geht es 
entlang der über 200 Quellen und Mühlen durch die Paderauen bis zum Padersee. 
Danach stehen drei Varianten offen: eine 8 km Runde über die Fischteiche und 
den Schützenplatz zurück ins östliche Quellgebiet, eine 5,5 km Strecke bis zur Pa-
dermündung im Schloss- und Auenpark oder eine Kombination beider Touren mit 
knapp 12 km. Eine Querverbindung zur Ottilienquelle erlaubt zudem eine kurze 
Runde von 4 km.

Unterwegs locken viele Abwechslungen: bis zu acht Spielplätze, ein Kletterpark 
und zwei Minigolfanlagen machen die Tour familienfreundlich. Auch kulturell 
gibt es viel zu entdecken – insbesondere das Residenzschloss in Schloß Neuhaus 
mit Barockgarten.

Seit 2015 ist die Route als „Qualitäts-Stadtwanderung“ ausgezeichnet und erin-
nert zugleich an den 115. Deutschen Wandertag in Paderborn. Die Wege sind gut 
markiert und leicht erreichbar, sodass sich spontane Planungen ebenso lohnen 
wie ein ganzer Tag in den Paderauen.

Padersee 
Der Padersee liegt zwischen Innenstadt und 
Schloß Neuhaus und ist heute ein beliebtes Ziel 
für Spaziergänge, Joggingrunden und Fami-
lienausflüge. Ursprünglich wurde er nicht zur 
Erholung geschaffen, sondern nach der Hoch-
wasserkatastrophe von 1965 als Rückhaltebe-
cken angelegt.

Schloss Neuhaus 
Schloss Neuhaus, einst Residenz der Paderborner 
Fürstbischöfe, zählt zu den bedeutendsten Bau-
werken der Weserrenaissance. Die Vierflügelan-
lage mit Türmen und Wassergraben beherbergt 
Museen und Schulen. Der Schloss- und Auenpark 
mit seinem Barockgarten, Spielplätzen, Gast-
ronomie und Spazierwegen lädt zu Erkundun-
gen, Ausflügen und Veranstaltungen wie dem 
„SchlossSommer“ ein.

Start/Ziel:	� Paderborn, Abdinghofkirche/Paderborn, Stadtbibliothek oder  
Schloß Neuhaus, Padermündung

Niedrigster Punkt:	 102 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 109 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	 35 m

 naturbelassene Wege |  Verbunddecke |  befestigte Wege

Tour jetzt  
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Eggeweg

Eggegebirgsverein e.V.
Tel. 05253 8812980 | www.eggegebirgsverein.de

Länge: 72km

Ausgezeichnet Wandern
Der Eggeweg verbindet auf rund 73 km den Teutoburger Wald 
mit dem Sauerland. Er startet an den Externsteinen bei Horn-Bad 
Meinberg und endet in Obermarsberg im Diemeltal. Markiert mit dem weißen 
Andreaskreuz verläuft er über den Kamm des Eggegebirges – eine Route mit 
Weitblick und Geschichte.

Die Strecke folgt alten Handelswegen und ist zugleich Teil des Europäischen Fern-
wanderwegs E1. Wandernde erleben abwechslungsreiche Natur im Naturpark 
Teutoburger Wald/Eggegebirge: stille Wälder, klare Bäche und markante Höhen 
mit weiten Aussichten. Unterwegs liegen kulturhistorische Ziele wie Burgruinen 
und Klosteranlagen.

Praktisch für die Tour sind 23 Schutzhütten, ausgestattet mit einem nutzerfreund-
lichen Notfallsystem. Sie bieten Rastmöglichkeiten und Sicherheit bei jeder Etappe.

2004 erhielt der Eggeweg als erster deutscher Wanderweg das Gütesiegel „Qua-
litätsweg Wanderbares Deutschland“. Zusammen mit dem Hermannsweg, der 
nördlich bis Rheine reicht, bildet er die „Hermannshöhen“. Diese sind Teil der 
„Top Trails of Germany“, die 14 besonders attraktive Fernwanderwege bündeln.

Ob in Abschnitten oder als Mehrtagestour: der Eggeweg verbindet Naturerlebnis, 
Kulturgeschichte und gute Infrastruktur.

Externsteine 
Die Externsteine sind ein Natur- und Kulturdenk-
mal von europäischem Rang. 13 markante Sand-
steinfelsen ragen bis zu 38 m in die Höhe. Spuren 
menschlicher Nutzung wie die mittelalterliche 
Grottenanlage und das Kreuzabnahme-Relief 
machen sie zu einem eindrucksvollen Ziel für 
Natur- und Kulturinteressierte.

Alte Eisenbahn 
Die „Alte Eisenbahn“ erinnert an den geschei-
terten Versuch, eine Bahnlinie Kassel–Paderborn 
durch die Egge zu bauen. Wassereinbrüche und 
geologische Probleme stoppten das Projekt, die 
neue Trasse kam ohne Tunnel aus. Zwei tiefe 
Einschnitte blieben erhalten und entwickeln sich 
heute zu wertvollen Biotopen.

Start/Ziel:	 Horn Bad Meinberg, Parkplatz Externsteine / Marsberg, Bahnhof 
Niedrigster Punkt:	 246 m ü. N.N. 
Höchster Punkt:	 462 m ü. N.N. 
Gesamte Steigung:	 920 m
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anschauen!

15 45 40 %

0	 5	 10	 15	 20	 25	 30	 35	 40	 45	 50	 55	 60	 65	 70
Horn-Bad Meinberg Marsberg, Diemelaue / Bahnhof

Pr. Velmerstot Iburg Herbram-Wald Bierbaums Nagel

Blankenrode

km

	 NN (m)
	 500

	 400

	 300

	 200

	 100



2120

Naturerbe-PfadBuchen-Wildnis-Pfad

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbeken.de

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbekende

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 7,2 kmLänge: 5 km

Das Erbe der Natur
Der Naturerbe-Pfad führt durch alte Buchenwälder, die ihre 
eigene Geschichte erzählen. Aufmerksame Wandernde erleben 
die stille, wilde Schönheit des Waldes. Die Runde verläuft im Uhrzeigersinn und 
steigt kräftig an, sodass beeindruckende Aussichten und eindrucksvolle Wald-
abschnitte belohnt werden.

Der Urwald von Morgen
Der Buchen-Wildnis-Pfad führt als Rundweg um die  
Naturwaldzelle Rosenberg und zwei Wildnisgebiete.  
Urige Pfade, stille Waldränder, Bachläufe, Steinbrüche sowie Alt- und Totholz 
prägen die Strecke. Ein 1,2 km langer Abschnitt ist barrierefrei und zeigt die Ar-
tenvielfalt des Naturerbe-Waldes.

Start/Ziel:	 Altenbeken, Waldhaus Durbeke 
Gesamte Steigung:	 167 m

Start/Ziel:	 Bad Lippspringe, Forsthaus Steinbeke 
Gesamte Steigung:	 89 m

0	 1	 2	 3	 4	 5 km

„Römerbrunnen“

Forsthaus Steinbeke Route im Uhrzeigersinn Forsthaus Steinbeke
0	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	
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SteinbekewegWalderlebnis-Pfad

Stadtmarketing Bad Lippspringe
Tourist-Information
Tel. 05252 26260 | www.bad-lippspringe.de

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbekende

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 9,5 kmLänge: 9,8 km

Wasser, Wald, Steinbeke
Der Rundweg startet am Forsthaus und führt durch den 
Lippspringer Hochwald – ideal für naturnahe Pausen. Mit etwas 
Glück lassen sich Wildtiere und Rotmilane beobachten. Charakteristisch sind Kalk-
stein, Bäche und Quellen, darunter die Steinbeke, die im Naturschutzgebiet Biel-
steinhöhle entspringt und südlich von Bad Lippspringe in die Lippe mündet.

Unterwegs im Dunetal
Der Walderlebnis-Pfad bietet weite Ausblicke ins Dunetal  
und zeigt am Wegesrand zahlreiche Orchideen. Über den  
Baumwipfeln ziehen Rotmilane ihre Kreise, mit Glück lässt sich auch ein Uhu ent-
decken. Teilweise verläuft der Weg über die Qualitätswege Viadukt Wanderweg 
und Paderborner Höhenweg.

Start/Ziel:	 Bad Lippspringe, Forsthaus „Lippspringer Wald“ 
Gesamte Steigung:	 221 m

Start/Ziel:	 Altenbeken, Wanderparkplatz Kleines Viadukt 
Gesamte Steigung:	 266 m
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0	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 km

Stauteich

Bleiwäsche Route gegen den Uhrzeigersinn Bleiwäsche

Nettetal Lühlingsbachtal

Bleiwäscher Bäche-Weg

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 9 km

An quirligen Bächen
Der Rundweg im Naturschutzgebiet „Nette- und Lühlings- 
bachtal“ bei Bad Wünnenberg-Bleiwäsche bietet naturnahe  
Eindrücke und gute Chancen, seltene Arten wie den Schwarzstorch zu beobach-
ten. Etwa die Hälfte der Strecke begleitet die Nette durch den wasserreichen Lei-
berger Wald. Zurück geht es entlang der Lühlingsbach-Aue mit ihrem Feucht- und 
Nassgrünland.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg-Bleiwäsche, Wanderparkplatz „Lühlingsbachtal“ 
Gesamte Steigung:	 126 m
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Büren Route im Uhrzeigersinn Büren

km

Mittelmühle Weine Gut Holthausen

Almeauen

Familienwanderung mit Erlebnisfaktor

Stadt Büren
Tel. 02951 970204 | www.bueren.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 6,9 km

Wandern wie die Großen
Die 7 km lange Jesuiten-Pfad-Schleife mit nur 26 Höhenmetern  
ist ideal für Familien und alle, die entspannt unterwegs sein  
möchten. Ab dem Bürener Marktplatz führt der barrierefreie Weg vorbei an Jesu-
itenkirche, Mittelmühle und Almeauen bis zum Gut Holthausen. Zurück in Büren 
laden Cafés und Restaurants zur Pause ein.

Start/Ziel:	 Büren, Marktplatz 
Gesamte Steigung:	 26 m
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Rund ums Steinhorster Becken

Stadt Delbrück
Tel. 05250 996116 | www.delbrueck.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 5 km

Lebensraum am Wasser
Die Rundwanderung führt um das Steinhorster Becken, das 
größte gezielt für Naturschutz geschaffene Reservat NRWs, 
Heimat seltener Wat- und Wasservögel. Der Weg verläuft entlang von Wasserflä-
chen, Inseln und Feuchtgrünland. Am Ende lädt das Café Brinkmeier zum gemütli-
chen Abschluss ein.

Start/Ziel:	 Delbrück-Steinhorst, Parkplatz Neubrückstraße 
Gesamte Steigung:	 5 m
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Marienloh Route im Uhrzeigersinn Marienloh
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„Schloss“

Weggabelung Bekemündung Lippebrücke

Lippeauen Düne Weggabelung
KircheKirche

Marienloher Lipperundweg

Tourist Information Paderborn
Tel. 05251 8812980 | www.paderborn.de/wandern

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 5,8 km

Wilde Lippe erleben
Der rund 6 km lange Marienloher Lipperundweg führt durch  
die Auen nördlich des Ortes. Pferdekoppeln, Wiesen und alte  
Kopfweiden, Eschen, Eichen und Pappeln prägen den ersten Abschnitt. Ein Find-
ling markiert die Mündung der Beke in die Lippe. Danach verläuft der Naturpfad 
abwechslungsreich am Fluss entlang – teils am Steilufer, teils direkt am Wasser.

Start/Ziel:	 Paderborn-Marienloh, Pfarrkirche St. Joseph 
Gesamte Steigung:	 7 m
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Bleiwäsche Route gegen den Uhrzeigersinn Bleiwäsche

SchweinskopfHimbeerkopf
A-SteinGroße Aa Schützenwiese

km

Durbeke-Steig

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbeken.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 15 km

Unterwegs in der Durbeke
Die anspruchsvollere Halbtageswanderung führt von Altenbe-
ken in die buchenwaldreiche Durbeke, ein europaweit bedeut-
sames Schutzgebiet. Der Bachlauf führt nur nach Schneeschmelze oder Regen 
Wasser. Besonders lohnend sind Touren im Frühjahr mit Waldmeister, Lerchen-
sporn und Bärlauch oder im Herbst, wenn der Wald in kräftigen Farben leuchtet.

DURBEKE

Start/Ziel:	 Altenbeken, Waldhaus Durbeke 
Gesamte Steigung:	 319 m
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A-Stein Route

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 13 km

Sauerland trifft Teuto
Der Wanderweg bei Bad Wünnenberg-Bleiwäsche führt ins  
Tal der Großen Aa und weiter zum A-Stein. Am Rand des  
Sauerlands öffnen sich immer wieder schöne Ausblicke, dazu lockt eine vielfältige 
Pflanzenwelt. Über die Schützenwiese geht es zum höchsten Punkt des Pader-
borner Landes: dem 480 m hohen Schweinskopf. Von dort führt der Weg zurück 
nach Bleiwäsche.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg-Bleiwäsche, Parkplatz Zur Glashütte 
Gesamte Steigung:	 231 m
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Bad Wünnenberg Route im Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

km

SpanckenhofHassel Aabach-Talsperre
Waldbachtal Kneipp-Oase

Sechs-Brüder-Buchen
Zinsdorfer Berg

Kneipp Weg Gelassenheit

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 14 km

Wechselspiel zwischen  
Berg und Tal
Im Kneipp-Heilbad Bad Wünnenberg verbindet die Wanderung Natur mit der 
Kneipp-Gesundheitslehre. Das Auf und Ab von Zinsdorfer Berg, Hassel und der 
Staumauer der Aabachtalsperre fordert Kondition, belohnt aber mit weiten Aus-
blicken. Entspannung bietet das Naturschutzgebiet, und auf dem höchsten Punkt, 
dem Mohnberg, sind die Sechs-Brüder-Buchen ein besonderes Naturerlebnis.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg, „Spanckenhof“ Leiberger Str. 10 
Gesamte Steigung:	 247 m
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Bad Wünnenberg Route im Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

SpanckenhofKirchstelle Andepen
Kalktuffquellen

Naturstein-Kneippbecken Empertal

km

Kneipp Weg Motivation

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 12 km

Abkühlung im Empertal  
genießen
Ein abwechslungsreicher Weg verbindet Bad Wünnenberg  
mit dem Stadtteil Leiberg. Wald, offene Felder und die Kirchstelle  
Andepen mit ihrem Ausblick prägen die Tour. Im Naturschutzgebiet Leiber-
ger Wald führen Tafeln an Kalktuffquellen vorbei. Im Empertal lädt ein Natur-
stein-Kneippbecken zu einer erfrischenden Pause für die Füße ein.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg, „Spanckenhof“ Leiberger Str. 10 
Gesamte Steigung:	 180 m
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Bad Wünnenberg Route im Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

Meinolfus-Kapellenbildstock
Quellschwemmkegel 
im NSG Mental

Steinbruch
 St. Vitus-Kirche

km

Puttenholz Pfad

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 11 km

Wälder, Wiesen und  
Quellkegel
Nach der Autobahnbrücke führt der Weg ins Waldgebiet Puttenholz. Entlang der 
Menne geht es über schmale Pfade durch Wiesen zum Quellschwemmkegel im 
Mental – einer geologischen Besonderheit der Paderborner Hochfläche. Durch 
den Ottensgrund verläuft die Route zurück zum Ausgangspunkt.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg-Haaren, Sportplatz Nordstraße 
Gesamte Steigung:	 181 m
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Feriendorf  
Fürstenberg Weitblick

Wald oberhalb der 
Aabachtalsperre 

Altes Gericht

Bad Wünnenberg Route gegen den Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

Alleen Route

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 8 km

Im Reich des Grafen  
von Westphalen
Ausgangspunkt ist das Alte Gericht Fürstenberg von 1736. Die Rundtour führt 
mit Blick auf Schloss Fürstenberg durch Felder und Wald oberhalb der Aabachtal-
sperre. Entlang der Karpke mit kleinen Teichen bietet sie kurze, aussichtsreiche 
Wege durch Natur und Geschichte.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg-Fürstenberg, Altes Gericht am Schloßpark 
Gesamte Steigung:	 131 m
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Hövelhof Streckenwanderung Hövelhof

km

Geha-Rangierlok

Geha-Werke Junkernallee

Alter Rieger Schule
Berliner „Mauer-Denk-Mal“

Furlmühle Rixelbruch

Haltepunkt  
Hövelriege
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Borchen Routen im Uhrzeigersinn Borchen
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Alte Kirche
Friedhof Dörenhagen

Telegraphenstation FriedwaldFreistuhl
Kapelle Hillige Seele

Marienstatue

OST
West

Sennebahn-WanderwegWind-Wald-Wiesen-Weg Ost/West

Tourist Information Hövelhof
Tel. 05257 5009860 | www.hoevelhof.de

Gemeinde Borchen
Tel. 05251 38880 | www.borchen.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 12,9 kmLänge: je 15 km

Natur und Industrie  
im Einklang
In Hövelhof, am Fuße des Teutoburger Waldes und an den Quellen der Ems, 
treffen Natur und moderner Wirtschaftsstandort aufeinander. Den Aufschwung 
brachte 1902 der Anschluss an die Sennebahn zwischen Paderborn und Bielefeld. 
Heute verbindet der Sennebahn-Wanderweg weite Landschaften mit Einblicken 
in die Industrie. Start ist am Bahnhof Hövelhof, Ziel am Haltepunkt Hövelriege – 
ideal auch für Familien, da die Rückfahrt bequem per Zug möglich ist.

Wind und Weite auf der  
Paderborner Hochfläche
Die beiden Wind-Wald-Wiesen-Wege in Dörenhagen verbinden Naturerlebnis mit 
Ortsgeschichte. Der stetige Wind auf der Paderborner Hochfläche gab ihnen ihren 
Namen. Entlang der Strecke informieren 12 Tafeln über Kultur und Geschichte, 
etwa über alte Kommunikationstechniken in preußischer Zeit oder die wechseln-
den Standorte der Marienstatue am Stern im Haxtergrund.

Start/Ziel:	 Hövelhof, Bahnhof Hövelhof - Das Tor zur Senne/Haltepunkt Hövelriege 
Gesamte Steigung:	 18 m

Start/Ziel:	 Borchen-Dörenhagen, „Alte Kirche“ Kirchborchener Str. 73 
Gesamte Steigung:	 229 m (Ost) und 240 m (West)
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Paderborner KarstrundwegEmsquellen-Wanderweg

Tourist-Information Paderborn
Tel. 05251 8812980 | www.paderborn.de/wandern

Tourist Information Hövelhof
Tel. 05257 5009860 | www.hoevelhof.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 12,6 kmLänge: 14 km

Naturgenuss und  
Kunsterlebnis
Der Paderborner Karstrundweg zeigt eindrucksvoll die typischen Formen der 
Hochfläche: Bachschwinden, Trockentäler und Erdfälle wie die „Spielmanns 
Kuhle“. Das Wasser des Ellerbachs verschwindet im Kalk und tritt in den Pader-
quellen wieder zutage. Ergänzend laden der Dahler Skulpturenpfad mit Holz-
skulpturen und die beschilderte Dahler Aussichtstour auf die Hochfläche nördlich 
von Dahl ein (www.paderborner-karstrundweg.de).

Auf den Spuren der  
Emsquellen
Am Fuße des Teutoburger Waldes lädt Hövelhof mit dem  
Emsquellen-Wanderweg zum Erkunden der Sennelandschaft ein.  
Im Naturschutzgebiet Moosheide entspringt die Ems, die nach 371 km in die 
Nordsee mündet. Wandernde erleben hier ursprüngliche Natur mit Bachtälern, 
Dünen und unverfälschter Heidevegetation.

Paderborner
Karstrundweg
Paderborner
Karstrundweg
Vom Ellerbachtal in Dahl, auf die Paderborner Hoch�äche

Start/Ziel:	 Paderborn-Dahl, Mehrzweckhalle am Grundsteinheimer Weg 
Gesamte Steigung:	 224 m

Start/Ziel:	 Hövelhof, Wanderparkplatz an der Krollbachbifurkation 
Gesamte Steigung:	 27 m
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Wildnis-SteigErkundliche Wanderung

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbeken.de

Salzkotten Marketing
Tel. 05258 5070 | www.salzkotten.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 23 kmLänge: 12 (14) km

Wilde Schönheiten erleben
Der Wildnis-Steig startet und endet am Waldhaus Durbeke.  
Vom Bahnhof Altenbeken bringt der Naturerbe-Bus zum Start. 
Der Rundweg führt über Großen Kobbennacken, Burenlinde, Römerbrunnen, 
Noaks Pumpe und Bauernkamp. Ein Abstecher zur Bielsteinschlucht und -höhle 
zeigt Fledermausquartiere. Über Lukenloch, Zollstockweg, Köhlerberg, Kempen, 
Ochsenberg, Kuckuck und Neuwaldsberg führt der Weg zurück zum Fuchsgrund 
und Mühlenberg.

Wo das Wasser sich  
versteckt
Die Wanderung in Niederntudorf, einem Ortsteil der Sälzerstadt, führt zu natur-
kundlichen Besonderheiten. Auffällig sind die Quellschwemmkegel, trichterartige 
Formen im Boden, die vom unterirdischen Wasserlauf der Alme zeugen. Bekannt 
ist der Ort auch für das Tudorfer Pflaster, einen hier gebrochenen Kleinpflaster-
stein, der in der Region und im Ruhrgebiet geschätzt wird.

Start/Ziel:	 Altenbeken, Waldhaus Durbeke 
Gesamte Steigung:	 460 m

Start/Ziel:	 Salzkotten-Niederntudorf, Wanderparkplatz Burscheidweg 
Gesamte Steigung:	 144 m
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Niederntudorf Route im Uhrzeigersinn Niederntudorf

Quellschwemmkegel Steinbruch       
SGV-HütteAbzweig zur Almetalbrücke
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Fünf-Bäche-WegGlashütten Weg

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Bad Wünnenberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 26 kmLänge: 24 km

Naturerlebnis am Tor  
zum Sauerland
Die Tageswanderung zwischen Paderborner Land und Sauerland startet und 
endet am „KuGA“ in Bad Wünnenberg. Der Rundweg folgt malerisch den Tälern 
von Golmeke, Nette, Lühlingsbach, Murmecke und Aabach. Über die Aabach-Tal-
sperre führt der Weg durch das Naturerlebnis Aatal zurück zum Ausgangspunkt 
und bietet abwechslungsreiche Landschaften für Naturliebhaber.

Wandern am Rande  
des Sauerlandes
Die Tageswanderung führt über die Höhen der nördlichen Sauerlandausläufer 
im Süden des Paderborner Landes. Hügelige Landschaften bieten immer wieder 
Ausblicke ins Umland. Vorbei an historischen Grenzsteinen und dem Totenkopf-
stein geht es durch die Täler der kleinen und großen Aa zur Aabach-Talsperre und 
weiter zur alten Glashütte, wo um 1900 Glasflaschen und Trinkgläser gefertigt 
wurden.

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg, „KuGA“ im Aatal 1 
Gesamte Steigung:	 398 m

Start/Ziel:	 Bad Wünnenberg-Bleiwäsche, Parkplatz „Zur Glashütte“ 
Gesamte Steigung:	 331 m
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Bad Wünnenberg Route im Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

km

Schweinskopf
Aabach-Talsperre

Glashütte Totenkopfstein
A-Stein

Große Aa	 NN (m)
	 500

	 400

	 300

	 200

	 100

0	 2	 4	 6	 8	 10	 12	 14	 16	 18	 20	 22	 24 	 26	 	
Bad Wünnenberg Route gegen den Uhrzeigersinn Bad Wünnenberg

Wehrturm Lühlingsbach Aabach-Talsperre
Golmeketal Pestfriedhof Nettetal Murmecketal Barfußpfad

km

	 NN (m)
	 500

	 400

	 300

	 200

	 100



4342

Jesuiten-PfadGrenzstein-Weg

Stadt Büren
Tel. 02951 970204 | www.bueren.de

Stadt Büren
Tel. 02951 970204 | www.bueren.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 27 kmLänge: 17 km

Auf den Spuren des  
Moritz von Büren
Die 27 km lange Rundwanderung in Büren führt durch Wälder und Flusstäler des 
Bürener Landes. Vom Marktplatz geht es über Burgstraße, Jesuitenkirche und Je-
suitenkolleg in den Bürener Stadtwald und weiter nach Wewelsburg mit Museum 
und Gastronomie. Auf dem Rückweg durchs Almetal eröffnen sich schöne Aus-
blicke über Ahden, Brenken und den Panoramaweg, bevor der Weg wieder nach 
Büren zurückführt.

Entlang historischer  
Grenzsteine
Der Wanderweg im Ringelsteiner Wald führt zu über 400 Jahre alten Grenzstei-
nen und ins „Dreiländereck“ der Kreise Paderborn, Soest und Hochsauerland. Vom 
Rastplatz Büren-Ringelstein geht es durch Kalamitätsflächen zum Zollpfosten, 
weiter entlang alter Befestigungssteine zur Johanneseiche und zum Aussichts-
punkt Rüthener Blick. Über den Wermeke-Bach gelangt man nach Siddinghausen 
und zurück nach Ringelstein zur historischen Burgruine.

Start/Ziel:	 Büren, Marktplatz 
Gesamte Steigung:	 299 m

Start/Ziel:	 Büren-Harth, Parkplatz Ringelstein 
Gesamte Steigung:	 267 m
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Naturschätze-SteigWilderer-Wanderweg

Gemeinde Altenbeken
Tel. 05255 120045 | www.altenbeken.de

Energiestadt Lichtenau
Tel. 05295 8980 | www.lichtenau.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 37 kmLänge: 19 km

Verborgene Naturschätze 
entdecken
Auf dem rund 37 km langen Naturschätze-Steig entdecken Sie die besonderen 
Schätze des Buchen(ur)waldes. Alte Buchenwälder, tiefe Höhlen, bizarre Felsen 
und lebendige Bäche prägen den Naturerbe-Wald. Auf gut markierten Wegen 
lassen sich versteckte Naturschätze erkunden – und mit etwas Glück begegnen 
Wandernde auch scheuen Waldbewohnern.

Natur und Geschichte  
auf dem Eggekamm
Der 19 km lange Wilderer-Wanderweg in Lichtenau-Kleinenberg startet am Gast-
haus Engemann und führt durch den Wallfahrtsort mit barocker Marienkapelle, 
über Kreuzwegallee und Sandfeld auf den Eggekamm. Historische Försterkreuze, 
die Alte Eisenbahn, Bierbaums Nagel, Teutoniaklippen und das Felsenmeer ver-
binden Naturerlebnisse mit Kultur und Geschichte zu einem abwechslungsreichen 
Wandererlebnis (www.wilderer-wanderweg.de).

Start/Ziel:	 Altenbeken, Waldhaus Durbeke
Gesamte Steigung:	 755 m

Start/Ziel:	 Lichtenau-Kleinenberg, „Gasthaus Engemann“ Hauptstraße 40 
Gesamte Steigung:	 245 m
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Altenau-WanderwegSintfeld-Höhenweg

Energiestadt Lichtenau
Tel. 05295 8980 | www.lichtenau.de

Gemeindeverwaltung Borchen
Tel. 05251 38880 | www.borchen.de

Bad Wünnneberg Touristik GmbH
Tel. 02953 99880 | www.bad-wuennenberg.de

Tour jetzt  
anschauen!

Tour jetzt  
anschauen!

Länge: 69 kmLänge: 144 km

Natur, Kultur und  
Fachwerkpfade
Der Altenau-Wanderweg führt durch eines der schönsten Täler des Paderborner 
Landes. Vom Quellgebiet in Lichtenau-Blankenrode bis zur Mündung in die Alme 
bei Nordborchen wechseln schattige Waldwege, befestigte Uferpfade und weite 
Ausblicke. Neben Naturerlebnissen erwarten Wandernde historische Orte, Fach-
werkromantik, Steinkammergräber und die Klosteranlage Dalheim. Restaurants 
und Cafés am Weg laden zum Verweilen ein (www.altenau-wanderweg.de).

Wanderurlaub im  
Herzen Westfalens
Der Sintfeld-Höhenweg führt durch das Sintfeld in der Paderbor-
ner Hochfläche und verbindet Natur mit Geschichte. Alte Steinkisten- und Hü-
gelgräber, Kirchen, Klosteranlagen und Wüstungen machen die Wanderung zu 
einer historischen Zeitreise. Wasserläufe verschwinden und treten wieder zutage, 
während weite Ausblicke auf Karsthochflächen, Auentäler, Wälder, Hochmoore, 
Heidelandschaften, Felsenmeere und sanft gewellte Felder abwechslungsreiche 
Naturerlebnisse bieten (www.sintfeld-hoehenweg.de).

Start/Ziel:	� Lichtenau-Blankenrode, Parkplatz Altenauquelle oder Borchen, Parkplatz 
Altenau-/Almemündung

Gesamte Steigung:	 831 m
Start/Ziel:	 Büren, Jesuitenkirche 
Gesamte Steigung:	 1950 m
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Literatur und Karten

Übersicht der Wanderweg des Paderborner  
Landes im Tourenportal aufrufen:

Rundum sorglos wandern: 

Übernachten im Paderborner Land:

Kreis Paderborn | Wirtschaft & Tourismus
Tourismus Paderborner Land
Königstraße 16, 33142 Büren
Tel. 05251 308-8111
info@paderborner-land.de
www.paderborner-land.de

Ausführliches Informationsmaterial und Infos zu Wanderkarten erhalten  
Sie über foldenen QR-Code oder über diese Adresse:

Wanderkarten und Flyer

Komoot

Wanderparkplätze

Wanderbares  
Deutschland

Einkehrmöglichkeiten

Teutonavigator

Informationen
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Aussichtsreiche Wanderpauschale: von den 
Externsteinen entlang des Eggegebirges bis 
nach Marsberg im Sauerland.

• �Vom Deutschen Wanderverband als 
Qualitätsweg ausgezeichnet

• Tagesetappen zwischen 14 – 25km
• �Mittelschwere Wanderung mit über

wiegend naturnahen Wegen

Erlebe ein Wochenende voller Natur, Bewe-
gung und Entspannung in idyllischer Kulisse 
im Süden des Paderborner Landes.

• �Wanderung auf dem 5-Bäche-Weg
• �Zeit zur freien Gestaltung mit Sehens

würdigkeiten wie Schloss Neuhaus oder 
der Wewelsburg

Anbieter / Buchungen der Pauschalen über:
Kreis Paderborn | Wirtschaft & Tourismus
Tourismus Paderborner Land
Königstraße 16, 33142 Büren
Tel. 05251 308-8111
info@paderborner-land.de
www.paderborner-land.de

Leistungen

Leistungen

4x ÜN inkl. Frühstück
1x Wanderkarte
 Ausführliches Infopaket

Optional zubuchbar:  
Gepäcktransfer, Rucksackproviant,  
Zusatzübernachtung

2x ÜN ink. Frühstück
Begrüßungstrunk am Abend 
2x 3-Gang-Menü am Abend
1x Lunchpaket für den Wandertag
Informationspaket mit Wanderkarte 
und regionalen Flyern

Eggeweg

Natursymphonie am Wasser

Pauschalangebote

Wanderpauschale für Eisenbahn-Liebha-
ber: Lernen Sie auf 29km die besondere 
Atmosphäre unter dem großen Viadukt, am 
Rehbergtunnel oder entlang der 044er-Mu-
suemsdampflok in Altenbeken kennen.

• �Vom Deutschen Wanderverband als Qua-
litätsweg ausgezeichnet

• �Tagesetappen: 18km von leichter bis 
mittlerer Steigung

Leistungen

2x ÜN inkl. Frühstück
2x Rucksackproviant
1x Wanderschmaus am Abend
Ausführliches Infopaket
Stempelkarte für Urkunde/Pin

Viadukt Wanderweg

Ausführliche Informationen 
und Preise



So vielfältig ist das Paderborner Land!  
Jetzt entdecken und Broschüren bestellen:

• Radfahren  
• Ausflugsziele 
• Gastgeber 
• Camping  
• Info mit Karte

Kreis Paderborn | Wirtschaft & Tourismus
Tourismus Paderborner Land 
Königstr. 16, 33142 Büren | Tel. 05251 3088111 
info@paderborner-land.de | www.paderborner-land.de

KOSTENLOS  

BESTELLEN


